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SaaleZeitung
Der Bote für das Saalthal

Viernndzwanzigſter Jahrgang
tenHalle a d Saale Dienstag den 28 Oktober

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen

nnoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ansnahme der
Tage nach den Soun u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet
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1890
Beſtellungen

auf die Saale Zeitung für die Monate November
und Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten
zum Preiſe von 2 M für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe

von 1,70 M angenommen Die Expedition
e

Deutſches Reich
Berlin 26 Okt Der Kaiſer hat geſtern abend Blanken

burg mittels Sonderzuges 6 Uhr wieder verlaſſen Auf
Station Wildpark traf Se Maj 10 Uhr 23 Min mit dem

Prinzen Heinrich ein Von dort begab ſich der Kaiſer mit
dem Prinzen nach dem Neuen Palais Heute vormittag arbeitete
der Monarch zunächſt längere Zeit allein Um 11 Uhr begab
ſich Se Maj mit dem Kronprinzen und dem Prinzen
Heinrich mittels Sonderzuges nach Berlin Während eines
kurzen Aufenthaltes in Potsdam beſtiegen Prinz Friedrich
Leopold und der Herzog von Connaught den Kaiſerlichen
Zug Gleich nach der Ankunft hier begab ſich der Kaiſer zum
Generalfeldmarſchall Grafen Moltke Später verweilte Se
Maj längere Zeit im Königlichen Schloſſe nahm dort einen
kurzen Vortrag des Vorſtehers des MilitärKabinets Generals
v Hahnke entgegen empfing 12 Uhr den Fürſten Anton
Radziwill und 12/ Uhr den ſpaniſchen Botſchafter Grafen
Bannuelos welcher dem Kaiſer in Beiſein des Staatsſekretärs
Frhrn v Marſchall in feierlicher Audienz ſein Beglaubigungs
ſchreiben überreichte Am Nachmittag kehrte Se Maj wieder
nach dem Neuen Palais zurück woſelbſt am Abend Feſttafel ſtatt
findet Die Kaiſerin ertheilte geſtern mehrere Audienzen
und empfing abends den Beſuch des Großherzogs und der
Großherzogin von aden Die rin zeſſin
Friedrich Leopold und die Herzogin von Connaught
kamen geſtern nach Berlin und machten der Prinzeſſin Friedrich
Karl einen Beſuch Abends beſuchten die drei Prinzeſſinnen die
Vorſtellung im Königl Schauſpielhauſe

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Artikel zu dem
90 Geburtstage des Feldmarſchalls GrafenMoltke in dem es heißt Des Kaiſers und Königs Majeſtät
haben Allerhöchſtſelbſt eine würdige Feier in den Schulen des
Landes befohlen und den Feldmarſchall erſucht zu den für ihn
in Ausſicht genommenen feſtlichen Veranſtaltungen nach der
Reichshauptſtadt zu kommen um hier des Kaiſers Huld und
Gnade und des Volkes begeiſterungsvollen Dank perſönlich
entgegenzunehmen Se Majeſtät haben ferner für die Be
glückwünſchung des Feldmarſchalls durch Allerhöchſtihre Perſon
durch Generalität und durch die Prinzen Beſtimmungen ge
troffen welche als eine ganz beſondere Auszeichnung für den
Gefeierten gelten müſſen und Zeugniß ablegen von der hohen
Werthſchätzung des großen Mannes durch Se Majeſtät Die
Fürſten und Regierungen der übrigen deutſchen Staaten haben
gleichfalls Anordnungen für Schulfeierlichkeiten getroffen und
in ganz Deutſchland wetteifern Städte Vereine und Geſell
Wer in erhebenden Kundgebungen für den greiſen Feld
herrn

Zur Jnterpretation des Jnvaliditätsgeſetzes
ſtellt der Reichsanzeiger feſt daß alle Verſicherten welche
zur Zeit des Jnkrafttretens des Geſetzes 70 oder mehr Jahre
alt ſind ſofortigen Anſpruch auf die Altersrente
haben ſobald ſie für die dieſem Zeitpunkt unmittelbar
vorangehenden drei Jahre den Nachweis einer verſicherungs
pflichtigen Thätigkeit führen

Die Enquéte kommiſſion zur Berathung der
Reform des höheren Schulweſens kann dem Reichs
anzeiger zufolge mit Rückſicht auf den nahen Zuſammentritt
des Preußiſchen Landtages erſt dann einberuſen werden wenn
die erſte Leſung des Abgeordnetenhauſes über die großen Reform
geſetze beendigt und den Nächſtſtebenden die Möglichkeit
en iſt an den Berathungen der Kommiſſion perſönlich theil

zunehmen

b Berlin 26 Okt Die in letzter Zeit wiederholt vor
gekommenen polizeilichen Verbote ernſter Dramen haben die Auf
merkſamkeit wiederum auf das Jnſtitut der Theatercenſur
hingelenkt Wie wollen hier nicht die Frage nach der ſittlichen
Berechtigung der Cenfur auſwerfen ſondern nur die thatſächlich
zu Recht beſtehenden Verhältniſſe prüfen ohne auf die äſthetiſche
Seite der Sache einzugehen Artikel 27 der Verfaſſungs
Urkunde vom 31 Januar 1850 verbürgt jedem Preußen
das Recht freier Meinungsäußerung in Wort Bild und Schrift
und fügt ausdrücklich hinzu Die Cenſur darf nicht ein
geführt werden Dem gegenüber aber ſteht die Ent
ſcheidung des Kammergerichts vom 31 Jannar
1884 nach welcher der Polizeiverwaltung das Recht gegeben
bezw die Pflicht auferlegt wird vor Veranſtaltung einer öffent
lichen Theatervorſtellung Einſicht in das aufzuführende Stück
zu verlangen dieſe Pflicht jeder Theaterdirektion einen polizei
lichen Erlanbnißſchein beibringen zu müſſen wird vom Kammer
gericht lediglich als ein Ausfluß des der Verwaltungsbehörde
zuſtehenden Ueberwachungsrechtes betrachtet und ſoll mit Art 27
der Verfaſſung angeblich nicht in Widerſpruch ſtehen Jn Berlin
iſt überdies noch eine alte Polizeiverordnung vom 10 Juli 1851
giltig nach welcher ohne polizeiliche Erlaubniß keine Stücke auf
geführt werden dürfen auch kein Darſteller in Wort oder
Handlung von dem Jnhalte des polizeilich genehmigten Exemplars
abweichen darf Die rechtliche Befugniß des berliner Polizei
oräſidenten Stücke zu verbieten die ihm die öffentliche Sicherheit
Sittlichkeit und Ordnung zu gefährden ſcheinen iſt hiernach nicht
inzuzweifeln Der beſchränkte Unterthanenverſtand wird zwar
zicht begreifen können wie ſich Art 27 der Verfaſſung und die
ntſcheidung des Kammergerichts zuſammenreimen aber Herr

Richthofen kann immerhin auf das Geſetzbuch deuten wenn

man ihm wegen des Verbotes eines neuen Stückes Vorwürfe
macht Nicht zu rechtfertigen aber iſt die Verweigerung jeglicher
Begründung des Verbotes wie ſie gegenüber dem Schauſpiele
von Sudermann beliebt worden iſt Aller Vorausſicht
nach wird die Zenſurfrage für Bühnenſtücke von
freiſinniger Seite im Abgeordnetenhauſe zur
Sprache gebracht werden Die jetzigen Einrichtungen
ſtammen noch aus den Tagen der Reaktion es wird dringend
nöthig ſein das Verhältniß von Kunſt und Polizei mindeſtens
gemäß dem modernen Anſpruche ſo zu regeln daß gegen das
Verbot auf beſchleunigtem Rechtswege Appellation eingelegt und
falls ein Mißgriff begangen worden iſt für die geſchädigten
Parteien für den Dichter und den Theaterdirektor eine Ent
ſchädigung erſtritten werden kann Das Deutſche Theater zu
Berlin hatte im vorigen Jahre die ganze Ausſtattung Dekorationen
Mobiliar und Koſtüme fertig geſtellt als das Verbot Ernſt
v Wildenbruchs Generalfeldoberſt eintraf der Schaden ſoll ſich
für den Direktor auf mehr als 15,000 M belaufen haben Der
jetzige unſichere Zuſtand unter dem in Leipzig in Stettin und
Breslau erlaubt iſt was in Berlin verboten ward iſt auch
rechtlich völlig unhaltbar und in jeder Beziehung wäre wenn
man ſchon der freien Bühne artes liberales ſagten ſchon die
Alten eine Bevormundungsbehörde beſtellen will eine aus
ſachkundigen dem literariſchen Leben angehörigen Männern be
ſtehende Zenſurkommiſſion dieſer polizeipräſidialen Willkürwirth
ſchaft vorzuziehen Jedenfalls iſt die Angelegenheit mit der Er
ledigung des jetzt viel beſprochenen Einzelfalles Sudermann nicht
abgethan ſie verlangt dringend nach einer prinzipiellen Neu
regelung die zunächſt damit anzufangen hätte daß an Stelle des
Polizeipräſidenten und ſeines Vorgeſetzten künftighin der Kultus
miniſter das zunächſt entſcheidende Wort zu ſprechen hätte

Die Köln Ztg erfährt daß man bei den Verhandlungen
bezüglich des deutſch öſterreichiſchen Handels
vertrages im Reichsamt des Jnnern bisher lediglich
die gegenſeitigen Wünſche feſtgeſtellt hat und in Erörterungen
getreten iſt wieweit denſelben entſprochen werden könne wobei
die Verhandlungen einen ziemlich langſamen Gang nehmen
weil man über die Schwierigkeiten des Artikels des Frank
furter Vertrages bezüglich der Meiſtbegünſtigungen nicht
fortzukommen weiß Einſtweilen hält man daran feſt daß
anfangs nächſten Jahres in Wien gemeinſame Verhandlungen
von Kommiſſaren Deutſchlands und OeſterreichUngarns über
die Ergebniſſe der Berathungen ſtattfinden ſollen

Wie aus München verlautet wird der Reichskanzler
v Caprivi am 4 Nov dort eintreffen und in der preußiſchen
Geſandtſchaft ſein Abſteigequartier nehmen

Der engliſche Generalkonſul in Sanſibar be
richtet nach London daß Beweiſe dafür vorliegen daß
der Sultan von Witu die Ermordung der Ex
pedition Künzel anordnete Drei Panzerſchiffe ſind
infolgedeſſen nach Witu abgegangen

Den Unteroffizieren der Armee und Marine wird bei
ihrem Ausſcheiden aus dem Militärdienſt als Jnvaliden oder
nach zwölfjähriger Dienſtzeit eine Prämie von 165 M gezahlt
welche eine kleine Hilſe bei ihrem Uebergange in das Civil
verhältniß darſtellen ſoll Dieſe Prämie ſoll künftig dergeſtalt
erhöht werden daß dieſelbe mit der Zahl der abſolvirten Dienſt
jahre wächſt und nach zwölfjähriger Dienſtzeit auf 1000 M ſteigt
Die Mittel hierzu würden bereits in den Etat pro 1891/92 ein
geſtellt werden

Die Brandenburgiſche Provinzialſynode berieth
am Sonnabend einen Antrag Heffter und Genoſſen auf baldige
Publikation des von der Generalſynode beſchloſſenen Kirchen
geſetzes über die Abänderung der Kirchengemeinde
und Synodal Ordnung Ein Antrag Rogge auf motivirte
Tagesordnung wurde abgelehnt und der Antrag Heffter mit 87
gen 33 Stimmen angenommen Ein Antrag Stöcker s betr
ie Bildung einer Provinzial Kommiſſion zur Be

arbeitung der ſozialen Frage wurde mit großer
Majorität angenommen

Jn einer am Freitag abend in Berlin nVerſammlung von ſozialdemokratiſchen ählern
des vierten Wahlkreiſes in welcher die Oppoſition ſowohl wie
Singer und der wegen ſeiner Haltung auf dem Parteitage zu
Halle angegriffene Tiſchler Berndt geſprochen haben kam es nach
ſcharfen Auseinanderſetzungen zwiſchen den beiden Richtungen der
Sozialdemokratie zu ſo tumultuöſen Scenen daß der be
aufſichtigende Polizeibeamte Miene machte die Verſammlung
aufzulöſen Schließlich wurde doch der Fraktion und dem
Delegirten zum Parteitage allerdings gegen eine ſtarke Minder
heit ein Vertrauensvotum ertheilt

Berlin 26 Okt Wie von einer der britiſchen Botſchaft
nahe ſtehenden Seite verlautet hat Lord Salisbury alle
Geſuche des Grafen Torricelli um Wieder
aufnahme der anglo italieniſchen AfrikaNegociationen endgiltig abgelehnt Dementſprechend
iſt die Verſicherung italieniſcher Blätter daß dieſelben durch
Lord Dufferin in Rom fortgeführt werden würden mit größter
Borſicht aufzunehmen Herr Crispi bezweckt dadurch augen
ſcheinlich nur einen diplomatiſchen Druck auf die bevorſtehenden
Wahlen Jnzwiſchen verhandelt Ruſtim Paſcha lebhaft in
London um die Sicherſtellung von Tripolis e jeden
etwaigen Handſtreich Jtaliens und Lord Salisbury ſcheint
ihm gegenüber wider Erwarten ein außerordentliches Ent
gegenkommen zu bethätigen ſodaß die Pforte ſehr bald

zeaglichen Beſorgniſſen keinen Anlaß mehr finden
ürfte

Stuttgart 25 Okt Der Staatsanzeiger für Würtemberg
meldet die bereits mitgetheilte Enthebung des komman
direnden Generals des Würtembergiſchen Armee
corps Generals der Kavallerie v Alvensleben von

dem Kommando des Armeecorps unter Verleihung des Groß
kreuzes des Militärverdienſtordens und veröffentlicht ein von
Bebenhauſen den 19 Oktober datirtes königliches Handſchreiben
in welchem dem General für die mit Eifer Treue und Aus
zeichnung geleiſteten Dienſte die volle Anerkennung des Königs
ausgeſprochen wird Am Schluſſe des Handſchreibens iſt hin
zugefügt die verliehene Auszeichnung ſei ein Zeichen der wohl
wollenden Geſinnungen des Königs Die Kabinetsordre
Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs datirt Potsdam 21 Oktober
an den General v Alvensleben verſetzt denſelben unter Belaſſung
ſeiner bisherigen Gehalts und Zulagebezüge und unter An
weiſung ſeines Wohnſitzes in Berlin zu den Offizieren von der
Armee und ſpricht dem General die beſondere Zufriedenheit mit
ſeinen Leiſtungen in ſeinem bisherigen Kommando aus Der
Kriegsminiſter v Steinheil iſt hierher zurückgekehrt

Münſter i Weſtf 26 Okt Der Weſtfäliſche
e e iſt heute eröffnet worden Vondemſelben wurde ein Glückwunſchtelegramm an den GFM Grafen

v Moltke abgeſandt
Landsberg a 26 Okt Bei der Reichstagswahl

erhielt bisher Dietz konſ 2166 Schröder ſreiſ 6396
Stimmen

m

Die Moltke Feier
Das ganze Deutſche Reich und die im fernſten Ausland lebenden

Deutſchen feierten geſtern den 90 Geburtstag des großen Feld
herrn deſſen ruhmreiches Leben und Wirken wir in unſerem
letzten Leitartikel u würdigten Jm Jn und Aus
lande ſchwebte der Name Moltke auf allen Lippen wehende
Banner bekundeten allerorten die Liebe und Verehrung welche
man dem bedeutſamſten Heerführer der Gegenwart entgegen
bringt und die Preſſe aller Zungen widmet ſeinem Verdienſte
eingehende Betrachtungen

Vor uns liegen zahlloſe Telegramme und Berichte über die
erhebende Feier und es iſt uns nicht möglich ſie alle wieder
zugeben P ſich doch ſelbſt der kleinſte Ort ſein Molttkefeſt nicht
nehmen laſſen denn überall wohnen ja Krieger die unter des
großen Strategen Führung kämpften und bluteten für des
Deutſchen Reiches Ehre und Größe zu welcher der Gefeierte ja
ſo unendlich viel beitrug Am großartigſten geſtaltete ſich natur
gemäß die Feier in der Reichshauptſtadt die ſeit einigen Tagen
bereits einen glänzenden Feſtſchmuck angelegt hatte und wohin
eine lange Reihe von Fürſtlichkeiten Generalen und anderen
hervorragenden Perſönlichkeiten geeilt war um unter Führung
des Kaiſers dem greiſen General Feldmarſchall Ehrenbezeugungen
zu weiſen wie ſie bis jetzt noch keinem Heerführer zutheil
wurden

Die Feier begann in Berlin am Sonnabend mit dem bereits
mehrfach erwähnten großen Fackelzug der unter überaus großer
Theilnahme aus allen Schichten der Bevölkerung einen glänzenden
Verlauf nahm

Die Zahl der Theilnehmer an dem Zuge belief ſich auf
mindeſtens 20,000 und umfaßte die Studirenden aller berliner
Hochſchulen die Schützen Turner Bürger und Sänger
Vereinigungen die Mitglieder des Deutſchen Radfahrerbundes
die Studirenden der bildenden Künſte die Jnnungen Berlins uſw
Die Künſtler Maler Bildhauer Decorateure hatten gewetteifert
kunſtreiche Gruppen zu geſtalten welche ein maleriſches Geſammt
bild voll ſinnreicher Beziehungen auf den Gefeierten boten Vor
den einzelnen Gruppen des Zuges zogen Militär Muſikcorps zu
Pferde und zu Fuß

Punkt 7 Uhr ſetzte ſich der impoſante Zug vom Luſtgarten aus
in Bewegung der Marſch erfolgte ſodann über den Opernplatz
durch die Straße Unter den Linden durch das Brandenburger
Thor die Sommerſtraße entlang der Nordſeite des Königsplatzes
hier vorüber an der Wohnung des Gefeierten im Generalſtabs
gebäude und endete auf dem Halbrund bei den Zelten

Dem Zuge der Künſtler welcher etwa die Mitte des Geſammt
zuges bildete zogen drei berittene Herolde voran Jhnen folgte
ein Viergeſpann mit dem Siegeswagen auf welchem die Viktoria
einherzog Herolde bildeten den Uebergang zu dem Huldigungs
wagen der von 6 Pferden gezogen wurde Auf dieſem Wagen
war die Kriegswiſſenſchaft verkörpert eine überlebensgroße
Figur auf einem Löwen ſitzend Dieſe Gruppe war das Werk
der Bildhauer Fritz Klimſch und Otto Stichling Dann folgten
drei allegoriſche Geſtalten in der Mitte die Kunſt zu beiden
Seiten Handel und Jnduſtrie Die Hauptfigur des Wagens
bildete die Geſtalt der Germania umgeben von der Kraft
und der Gerechtigkeit Rings um den hgruppirten ſich die koſtümirten Akademiker zu Fuß und zu Pferde
es waren in dieſen Gruppen deutſche Koſtüme aus allen Jahr
hunderten vertreten Beſonderes Aufſehen erregten die Rieſen
garde und die Lützower Jäger ferner die Kreuzritter Lands
knechte alte Germanen Wallenſteiner u a

Als die Spitze des 83 ges gegen 848 Uhr unter den Klängen
des Hohenfriedberger Marſches vor das Generalſtabsgebäude
rückte trat der Generalfeldmarſchall mit ſeiner Familie und einigen
Offizieren in das prächtige blumenprangende Zelt welches unter
dem Balkon errichtet war Der Graf trat bis dicht an den
vorderen Rand des Podiums und grüßte hier militäriſch
Jubelnd wurde der greiſe Held von der Studentenſchaft begrüßt
und immer von neuem ertönten ſtürmiſche und begeiſterte Hoch
rufe der vom Patriotismus erfüllten Jugend Der D C widmete
dem Grafen einen prächtigen Kranz die Chargirten riſſen die
Schläger aus der Scheide die Fahnen ſenkten ſich die Mützen
wurden geſchwenkt und Hurrah auf Hurrah ertönte Als ein
Drittel der Studentenſchaft vorbeipaſſirt war ſtimmte der
Märkiſche Centralſängerbund der gegenüber dem Palais
Aufſtellung genommen hatte das Lied an Das iſt der Tag des
Herrn Sichtlich ergriffen ſtand der große Schweiger da und
lauſchte den herrlichen Klängen während zu ſeinen Füßen die
akademiſche Jugend jnbelnd weiterzog Nach dem zweiten Drittel
der Studentenſchaſt wurde Halt gemacht

Der Vorſitzende des Ausſchuſſes Herr Rappo trat vor und
hielt folgende Anſprache

Ew Excellenz
wollen gnädigſt dieſen Fackelzug empfangen den berliner Bürger
buldigend darbringen Möge er aufgefaßt werden als das was
er ſein ſoll und was er iſt als eine Huldigung nicht nur der
theilnehmenden Berliner ſondern auch des geſammten Bürger
thums der Reichshauptſtadt ja wir dürfen ſagen aller
Deutſchen diesſeits und jenſeits der ſchwarzweißrothen Pfähle
Das ganze deutſche Volk erhebt mit uns in dieſer Stunde Lert
Stimme und Hand und ruft Seine Excellenz der Genera
feldmarſchall Graf v Moltke er lebe hoch und wieder hoch
und ewig hoch



Bei jedem Hoch praſſelten vom Dach des Kroll ſchen Gebäudes
drei langgeſtreckte Raketen empor die ſich hoch in den Lüften zu
vielfarbigem Leuchtkugelregen köſtlich theilten

Graf Moltke war inzwiſchen vom Podium herabgetreten und
nahm nunmehr aus den Händen des Comites den ſilbernen
Lorbeerkranz entgegen Mit herzlichen Worten dankte er ſodann
dem Comite

Das was Sie mir hier bereitet hat mich tief gerührt und
mehr denn je empfinde i es heute ein Bürger von Berlin zu

das macht mich ſtolz und froh Der gewaltige Auf
chwung den Berlin genommen hat datirt von der Wieder
aufrichtung des Deutſchen Reiches dem großen Werke unſeres
großen Kaiſers Wilhelm Wenn Sie ſo freundlich ſind mir
einen Antheil an den Erfolgen zuzuſchreiben welche dahin ge
führt haben ſo vergeſſe ich doch nicht daß mir treue und
tapfere Mithelfer ger Seite geſtanden haben vor allem ver
gehe ich nicht die Braven die ihre Liebe zum Vaterlande mit

m Tode beſiegelt Jch bitte Sie allen meinen Mit
bürgern meinen herzlichen Dank zu ſagen für dieſe glänzende
Kundgebung

Lebhafter Beifall lohnte die von Herzen kommenden Worte die
tiefen Eindruck auf Alle machten die ſie im Gewoge der Maſſen
dernehmen konnten Der Zug ſetzte ſich nun weiter in Bewegung

immer von neuem wiederholten ſich die Scenen der
Huldigung Die im Zuge marſchirenden Märkiſchen Sänger
eboten als ſie am Palais angelangt waren nochmals Halt
chnell ordneten ſie ſich zum Halbkreis um Mückes Gott grüße

Dich zu ſingen Als ſie geendet trat Moltke in ihre Mitte und
ie auf die Fahnen von Vereinen aus der Umgebung

tend ob viele Berliner oder auch viele Auswärtige in ihren
Reihen ſeien Als die Frage beantwortet war ſprach der Graf

erzlichen Dank aus mit den Worten Das iſt wirklich hübſch
danke Jhnen Allen u beſonders den Herren die ſo weit

gekommen ſind arauf verabſchiedete er ſich mit einem
eundlichen Guten Abend von den Sängern
Jnzwiſchen war es 9 Uhr geworden und nunmehr nahte der

St er Kunſtakademiker Als der Triumphwagen vor dem Helt
lt gemacht hatte und die Germania ſich anſchickte die Stufen

von ihrem Thron hinabzuſteigen trat Graf Moltke an den
Wagen heran erſtaunt ob der Pracht die ihm hier im reichſten
bengaliſchen Lichte entgegenſtrahlte Die Germania Fräul
Wegener trat nun dicht an den Rand des Wagens und ſprach
mit weithin ſchallender Stimme folgende von Ernſt v Wilden
bruch gedichtete Verſe

Denker du in Wort und Rath
Lenker der erwognen That
Du im Frieden und im Feld
Vaterlandes Sohn und Held

Sieh es drängt ſich dir zu Füßen
Alt und junger Krieger Schaar
Denn ganz Deutſchland will dich grüßen
Das da iſt und das da war

Daß ein Bild dir ſei ar
Greifbar wie s die Kunſt verleiht
Es gehört dein großes Leben
Aller Zeit nicht einer Zeit

Sodann überreichte ſie dem Grafen den üppig ſproſſenden Lor
beer der reichen Bänderſchmuck trug

Graf WMoltke war tief erſchüttert und ſprach

Jch kann ſtolz ſein daß ich ſo viele pa
triotiſche Bürger um mich ſehe Jch nehme die
dung hin färGermanken für das deutſche

olk
Die Akademiker beantworteten dieſe Worte mit dem brauſenden

Geſang der Wacht am Rhein Die Kameruner Garde die in
üppigſter Stimmung war veranlaßte den Grafen zu emer ſcherz
haften Abwehr Den Schluß des Zuges bildete endlich die
fahnenreiche Gruppe der Jnnungen

Der Vorbeimarſch dauerte faſt zwei Stunden Allein die
Studenten nahmen davon 40 Minuten für ſich in Anſpruch
Vom Königsplatz ging es zu den Zelten wo die Fackeln von der
e abgenommen und gelöſcht wurden Einen großen Er
olg hatten die rauchloſen Wachsfackeln davongetragen Jm Zeit

alter des rauchloſen Pulvers die rauchloſen Fackeln Nicht mehr
wie beim Untergang von Sodom und Gomorrha regnete es
diesmal Pech und Schwefel Und ſo darf man hoffen daß das
Fgee W Sodoms Ende bald für alle Zeiten verſchwunden
ein wird

Die vieltauſendköpfige Menge zerſtreute ſich ſtill und ſchnell
und auf allen Wegen und Stegen zogen durch den ſchweigſamen
Thiergarten die Fackelträger heim Mit dem Heimziehen iſt s
freilich wohl nicht ſo genau zu nehmen Denn nach alter Sitte
und gutem Brauch wird nach den Fackeln der Durſt gelöſcht der
noch länger zu brennen pflegt als alle Wachs und Magneſia
fackeln der Welt

Die Kaiſerin Friedrich hatte bereits am Sonnabend in Be
gleitung der Prinzeſſinnen Viktoria und Margarethe dem
Grafen Moltke im Generalſtabsgebäude einen Gratulationsbeſuch
abgeſtattet Der Feldmarſchall hatte kaum von dem Erſcheinen
der hohen Frau gehört als er die Treppe hinabeilte und über
das im Bau befindliche Podium für den Fackelzug hinwegſchritt
um die hohe Frau ehrfurchtsvoll zu begrüßen Am Arm des
Grafen begab ſich die Kaiſerin gefolgt von den Prinzeſſinnen
Töchtern nach der Wohnung des Feldmarſchalls wo ſie ihm in
herzlichſten Worten ihre innigſten Glückwünſche ausſprach und
als Ehrengabe und Gebuxtstagsangebinde das in Metall ge
triebene Reliefbild Kaiſer Friedrichs überreichte Die Kaiſerin
verweilte eine Viertelſtunde in lebhafteſter Unterhaltung bei dem
Grafen und wurde ſodann von ihm perſönlich wieder zum Wagen
geleitet Kurz darauf empfing der Graf den Hofmarſchall der
Großherzogin von Baden welcher im Auftrage der Großherzogin
ein Geſchenk überreichte das den Grafen Moltke auf das Tieſſte
bewegte Es war die hiſtoriſche Schreibmappe Kaiſer
Wilhelms I welche der Kaiſer bis zu ſeinem Tode in Benutzung
gehabt hat und die bedeckt iſt mit zahlreichen handſchriftlichen Be
merkungen des Kaiſers Bemerkungen die ſich zum Theil auf
Unterredungen und Verhandlungen beziehen die der Kaiſer mit
dem Grafen Moltke geführt hat

Am geſtrigen Hauptfeſttage nahm Graf Moltke zunächſt kurz
nach 8 Uhr die Glückwünſche ſeiner Familien Angehörigen ent
egen Um 8 Uhr erſchienen die berliner Kurrendeſchüler und
nungen den Choral Lobe den Herrn Während hierauf dem

Generalfeldmarſchall von dem Muſikcorps der ma
ein Ständchen gebracht wurde erſchienen ſämmtliche Träger des
Namens von Moltke zur Gratulation Früh 92 Uhr wurde
der Jubilar von dem berliner Lehrer Geſangverein mit einem
Morgengeſang begrüßt Der Vorſitzende des Lehrergeſangvereins
Schulz überreichte eine Adreſſe Graf Moltke erwiderte darauf
dankend indem er auf die hohe Aufgabe der Jugenderziehung
hinwies und ſeine freudige Genugthuung darüber äußerte daß
man auch den Geſang ſeitens der berliner Lehrer ſo eifrig pflege

Die militäriſche Feier im Generalſtabsgebäude begann mit der
Gratulationscour der Offiziere und Beamten des Generalſtabes
und der Landesaufnahme welche um 9 h Uhr in dem großen
Empfangsſaal der Wohnung des Feldmarſchalls ſtattfand Unter

rung des Chefs des Großen Generalſtabes Grafen v Walder
ee welcher bei dieſer Gelegenheit in der von ihm nur ſelten
angelegten Uniform des Generalſtabes erſchienen war betraten
die Offiziere des Generalſtabes und der Landesaufnahme mit
Ausnahme des kommandirten Lieutenants ſowie eine Deputation
der Kriegsakademie den Empfangsſaal wo ihnen ſchon der Feld
marſchall entgegenkam und in alter Beſcheidenheit bat von einer
Defilircour abzuſehen und gleich Aufſtellung zu nehmen Jn
dem feſtlich geſchmückten großen Raum nahm nunmehr der Ge
feierte vor dem mit den drei Kaiſerbüſten geſchmückten
Kamin Aufſtellung Jhm gegenüber mit dem Rücken gegen

Officiere und Beamten und es begann darauf die Vorſtellung
derſelben ſoweit ſie dem Feldmarſchall noch nicht bekannt Den
älteren Herren welche ſchön unter dem Gefeierten dem Großen
Generalſtabe angehörten drückte derſelbe die Hand und ſprach
ſich frohgerührt und erkenntlich aus Nach der Vorſtellung
richtete der Feldmarſchall wieder vor die Mitte tretend an die
Verſammlung folgende Dankesworte Jch freue mich denGeneralſtab hier zu ſehen Der Name Generalſtab
hat einen guten Klang und ich freue mich daß Sie
denſelben aufrecht erhalten haben Graf Moltke hatte
die kleine Generalsuniform angelegt während die Gratulirenden
in Paradeuniform erſchienen waren Die nächſten Stunden
verbrachte der Feld marſchall im Kreiſe der Seinigen
welche ſich mit Oeffnen und Leſen der zahlreichen Telegramme
und Briefe über 1000 beſchäftigten Um 11 Uhr begab
ſich der Jubilar in Begleitung ſeines Adjutanten Major v Moltke
über die Haupttreppe vor das Generalſtabsgebände um dortſelbſt
die Huldigung der Zöglinge der Haupt Kadetten Anſtalt entgegen
zunehmen Mit dreifachem Hurrah aus ihren jugendlichen Kehlen
begrüßten die Kadetten welche auf dem Promenadenwege aufge
ſtellt waren den greiſen Strategen welcher gefolgt von den
direkten Vorgeſetzten des Kadettencorps die Front der die junge
Generation des Heeres vertretenden Kadetten elaſtiſchen Schrittes
abſchritt Einzelne ihm bekannte Kadetten beehrte der Generalfeld
marſchall durch kurze Anreden Das ringsum ſtehende Publikum
brachte dem Jubilar durch ununterbrochene jubelnde Zuruf ſeine
Huldigung dar

Jnzwiſchen trafen nach einander alle die vom Kaiſer nach Berlin
befohlenen Generale in dem Gebäude ein die General Jnſpekteure
der Generalfeldmarſchall Prinz Regent von Braunſchweig Prinz
Albrecht von Preußen Generalfeldmarſchall Graf v Blumenthal
Generaloberſt der Kavallerie Friedrich Großherzog von Baden
der Oberbefehlshaber in den Marken Generaloberſt von Pape
ſowie ſämmtliche kommandirenden Generale der deutſchen Armee
Schon um 112 Uhr begaben ſich der S von Sachſen in
DragonerUniform der Großherzog von Sachſen Weimar ſowie
Prinz Leopold von Bayern letzterer im Auftrage des Prinz
Regenten Luitpold ſeines Bruders in die oberen Räume und
brachten dem Feldmarſchall ihre Glückwünſche dar

Kurz nach 11 Uhr verkündeten brauſende Hochs das Nahen
des Kaiſers der in offenem Hofwagen und in großer Generals
uniform geſchmückt mit dem Orden vom Schwarzen Adler vor
dem Generalſtabsgebäude vorfuhr Nach kurzer Begrüßung der
Anweſenden unter welchen ſich auch die beiden älteſten Söhne
des Prinzen Albrecht befanden wartete der Kaiſer das Abbringen
der Fahnen und Standarten welche zuvor vom königl Schloſſe
geholt waren und kurze Zeit auf dem Königsplatz geharrt hatten
ab Unter den Klängen des Pariſer Einzugsmarſches und
dröhnenden Schrittes nahte die erſte Kompagnie des 2 Garde
Regiments an der Spitze die entrollten Feldzeichen der Garde in
ſechs Gliedern rangirt Nach dem Halten und Einſchwenken
wurden die Fahnen unter präſentirtem Gewehr bei dem Kaiſer
vorüber in das Treppenhaus gebracht Gleich darauf folgte die
1 Escadron des Garde Küraſſier Regiments mit den Standarten
der Garde Kavallerie und Artillerie das Trompertercorps hatte
den alten Hohenfriedberger Marſch intonirt Auch dieſe Feld
zeichen wurden in das Jnnere des Gebäudes gebracht Hier
auf begab ſich der Kaiſer gefolgt von ſeinem perſönlichen Dienſt
in den Empfangsſalon wo die Generalität verſammelt war
Außer den Generalen waren noch der Reichskanzler
General von Caprivi der Kriegsminiſter ſowie die
Jnſpecteure der Kavallerie der Feld Artillerie der Fußartillerie
des Jngenieurcorps des Militär Erziehungs und Bildungsweſen
der Jäger und Schützen der Jnfanterieſchulen ſowie das ſämmt
liche militäriſche Gefolge des Kaiſers zugegen Nachdem der
Kaiſer in kurzen Worten die illuſtre Verſammlung begrüßt er
theilte er den Generaladjutanten Graf Walderſee und von Wittich
den Befehl den Feld marſchall aus feinen Zimmern in den Empfangs
ſaal zu geleiten Dem kurz darauf eintretenden gefeierten Jubilar
ſchritt der Kaiſer bis an die Thür entgegen und führte ihn vor
die Mitte der im Halbkreiſe geordneten Generalität hinter welcher
die Fahnen und Standarten aufgeſtellt waren Fürwahr ein
impoſantes Bild Der greiſe Heerführer zur Rechten ſeines
jugendlichen Kaiſers und Kriegsherrn vor der Corona deutſcher
Fuürſten und Generale die zumeiſt ſeine Schüler geweſen und be
rufen ſind das Samenkorn zu pflegen und zu hüten welches ihr
großer Meiſter gelegt und ihnen überliefert

Der Kaiſer trat als der Generalfeldmarſchall erſchien auf den
ſelben zu und begrüßte ihn mit einer Anſprache in welcher er
dem Gefeierten Namens Derer die mit Moltke zuſammen gefochten
dankte Jch danke Jhnen für alles was Sie für mein Haus
für das große Vaterland gethan und begrüße in Jhnen nicht nur
den preußiſchen Führer der die Armee auf ihre Unüberwindlichkeit
ſchuf ſondern auch den Mitbegründer des Deutſchen Reiches
Die Anweſenheit des Königs von Sachſen der ſich nicht nehmen
ließ Jhnen perſönlich ſeine Anhänglichkeit zu zeigen erinnert an
die Zeit wo er mit Jhnen für Deutſchlands Größe focht Die
Jhnen bereits von meinem Großvater verliehenen Auszeichnungen
ließen mir nichts übrig um Jhnen meinen Dank perſönlich be
zeigen zu können Nehmen Sie die einzige Huldigung die ich in
meinen jungen Jahren Jhnen darbringen kann Jch begebe mich
mit beſonderem Stolze für den heutigen Tag des Vorrechtes
des Monarchen die Fahnen des Heeres in ſeinem Vorzimmer
ſtehen zu haben und bitte Sie die Fahnen der Garden die unter
Jhnen in manchem Strauß wehten bei ſich aufzunehmen Als
perſönliches Andenken bitte ich den Feldmarſchallſtab den Sie
vor dem Feinde bereits erworben als Sympol meiner Achtung
Ehrerbietung und Dankbarkeit anzunehmen Schließlich forderte
der Kaiſer die Anweſenden auf den Gefühlen der Dankbarkeit
dafür daß Moltke es verſtanden habe in ſeiner Größe nicht allein
darzuſtehen ſondern eine Schule zu bilden für Führer des Heeres
in Zukunft und für alle Ewigkeit durch den Ruf Excellenz
Moltke Hurrah Ausdruck geben zu wollen

Kurz nach 12 Uhr verließ der Kaiſer von dem Grafen von
Moltke bis zum Portal des Hauſes geleitet das Generalſtabs
gebäude und begab ſich nach dem königlichen Schloſſe

Sodann erſchienen der Kronprinz Friedrich Wilhelm Prinz
Heinrich Prinz Eitel Friedrich Prinz Albrecht mit ſeinen beiden
älteſten Söhnen Prinz Friedrich Leopold der Erbprinz von
Meiningen der Herzog von Connaught Hierauf kam die Depu
tation des öſterreichiſchen 71 Jnfanterie Regiments das Reichs
tagsPräſidium die Deputation der konſervativen Fraktion des
Reichstags ſodann die Prinzeſſin Friedrich Karl der Oberhof
meiſter der Kaiſerin Frhr von Mirbach die Deputation des
Kolberg ſchen Jnfanterie Regiments 2 Pommerſches Nr 9

Sodann betrat die große Deputation der deutſchen Städte
welche den GFM Grafen v Molke zu ihrem Ehrenbürger ernannt
haben den Saal Bürgermeiſter v Forckenbeck hielt eine An
ſprache überreichte eine Adreſſe und die für Berlin als Zweig
ſtiftung der Kaiſer Wilhelm und Auguſta Stiftung mit 50,000 Mk
ausgeſtattete Moltke Stiftung zum Unterhalt von 5 würdigen
Je welche der Feldmarſchall ſelber beſtimmen wolle Der
Jubilar dankte und bemerkte dies ſei das ſchönſte Geſchenk das
ihm werden könne Die Stadt Berlin habe ſich geſtern herrlich
gemacht Jch danke Jhnen tauſendmal

Hierauf überreichten Deputationen der Städte München Breslau
Königsberg i Pr Chemnitz und Memel dem Jubilar die Urkunden
über das demſelben von dieſen Städten verliehene Ehrenbürger
recht indem ſie demſelben zugleich namens ihrer Gemeinden die
beſten Glückwünſche darbrachten Graf Moltke dankte mit herz
lichen Worten indem er die ihm erwieſenen Ehren annehmen zu
wollen erklärte Beſonders erfreut äußerte ſich der Feldmarſchall
über das Ehrenbürgerrecht der alten Krönungsſtadt Königs

die Fenſter ordneten ſich dann der Anciennetät nach die berg i Pr Bei der Memeler Deputation erkundigte ſich der

ubilar nach dem Ergehen der Stadt in ihrer ſchwierkgen Laged vewer tat Meine treuen Litthauer haben mich ja e Jahr

wiedergewähltDie WDeputationen der Städte Dresden und Magdeburg über

reichten Glückwunſchadreſſen für Köln überreichte Oberbürge
meiſter Becker einen idealiſirten Marſchallſtab als Zeugni
altberühmter Goldſchmiedekunſt Die Geburtsſtadt des greiſen

ubilars Parchim ließ eine Mappe mit Anſichten der Stadt
überreichen Graf Molltke dankte für alle dieſe Auszeichnungen

mit herzlichen Worten pZahlreiche andere Deputationen brachten dem Jubilar Glück
wünſche dar insbeſondere überreichte ein Vertreter der deutſchen
Kolonie in Moskau eine Mappe mit Anſichten von Moskau eine
Deputation aus Mecklenburg die Spende für den Ankauf des
Hauſes in Parchim in welchem dar Jubilar geboren

Aus den überaus zahlreich eingelaufenen Glückwünſchen ſind
beſonders hervorzuheben ein verbindliches Telegramm des Fürſten
Bismarck ein Telegramm des Sultans welcher darin der Dienſte
Moltke s in der Türkei gedenkt und ein Telegramm des Prinzen
von Wales

Die Straße Unter den Linden und die das Generalſtabsgebäude
umgebenden Plätze füllten trotz des zeitweiſe eintretenden heftigen
Regens den ganzen Tag hindurch dichte Menſchenmaſſen Der
Kaiſer wurde bei der Anfahrt wie bei der Rückkehr nach der Stadt
ununterbrochen mit brauſenden Hurrahrufen begrüßt
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Die dem GFM Grafen v Moltke vom Bundesrathe über
reichte Adreſſe lautet wie folgt

Hochverehrter Herr Generalfeldmarſchall
Ew Excellenz vollenden das 90 Lebensjahr und es gedenkt

bei dieſem Anlaſſe das ganze deutſche Reich in innigſter Ver
ehrung und Dankbarkeit der ruhmreichen Laufbahn Ew Ex
cellenz

Unvergleichlich ſind die Erfolge welche Ew Excellenz als
Feldherr in der Vorbereitung und der Durchführung des Krieges
errungen haben unvergeßlich wird aber auch das Wirken
Ew Excellenz bei der friedlichen Ausgeſtaltung des deutſchen
Reiches bleiben

Erhebend iſt es für das deutſche Volk zu ſehen wie Ew
Excellenz unter der ſichtlichen Fügung einer gnädigen Vor
ſehung in wunderbarer und körperlicher Rüſtigkeit
fort und fort für das Wohl des Vaterlandes wirken mit
der gleichen Anſpruchsloſigkeit und Einfachheit welche Ew
Excellenz auch inmitten der glänzendſten Erfolge ſtets zierte

Jm Verein mit den tief empfundenen Wünſchen welche bei
dieſem denkwürdigen Anlaſſe aus allen Kreiſen der Bevölkerung
laut werden bringt Ew Excellenz auch der Bundesrath des
Deutſchen Reiches ſeine wärmſten und ehrerbietigſten Glück
wünſche dar und reiht hieran die zuverſichtliche Hoffnung daß
es Ew Excellenz beſchieden ſein möge noch lange Jahre thätig
zu bleiben zum Heile des Vaterlandes welches Ew Excellenz
unſterbliche Verdienſte ſtets in treueſter Erinnerung bewahren
wird

Berlin den 26 Oktober 1890
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Jn Parchim der Geburtsſtadt des Gefeierten war geſtern
das Geburtshaus deſſelben ganz beſonders feſtlich dekorirt
Abends wurde Moltke s geſchmücktes Denkmal elektriſch be
leuchtet Die Stadt widmete ihrem gefeierten Ehrenbürger eine
Mappe mit Anſichten ſeines Geburtshauſes ferner von Bildern
verſchiedener Stadtgegenden Parchim s und auch einer photo
graphiſchen Abbildung der Seite des parchimer Kirchenbuches
auf welcher Moltke s Geburt vor 90 Jahren eingetragen iſt

Was die halleſche Feier betrifft ſo fanden außer den Schul
akten über die wir in unſerer letzten Nummer bereits berichteten
am Sonnabend noch in verſchiedenen Lokalen unſerer Stadt feſt
liche Veranſtaltungen ſtatt

Von einer Anzahl Krieger und Militärvereine wurde der Tag
je im engeren Kreiſe durch feſtliche Verſammlungen unter Geſang
und Anſprachen begangen

Mehr öffentlichen Charakter trug der Feſtkommers welchen der
Nationalliberale Verein im Saale des Neumarkt Schühzen
hauſes veranſtaltet hatte Hier waren mehr als 200 Männer
verſchiedenſter Lebensſtellung auch Angehörige anderer Partei
richtungen zu feſtlichem Thun verſammelt Der Saal war ge
ſchmückt mit den Büſten des Kaiſers und des Grafen Moltke
Nach den Vorträgen vaterländiſcher Weiſen durch eine Muſik
kapelle eröffnete der Vorſitzende Hr Rechtsanwalt Elze den
Feſtkommers mit einer in einem Hoch auf Se Maj den Kaiſer
gipfelnden Anſprache Die Feſtverſammlung ſtimmte in den Hochruf
dreimal kräftig ein und ſang dann ſtehend die Nationalhymne
Die Feſtrede hielt Hr Profeſſor Dr Loofs welcher mit ſchwung
vollen zündenden Worten den großen Schweiger in ſeinen her
vorragenden Eigenſchaften als ruhmvollen Krieger als Schrift
ſteller und Menſch feierte und ein ſchönes Bild von den großen
Verdienſten entrollte die ſich Moltke um unſer preußiſches und
deutſches Vaterland erworben Das dreifache Hoch auf das
Geburtstagskind, Generalfeldmarſchall Grafen v Moltke in

welches die Rede austönte fand brauſenden Widerhall in der
Verſammlung Es kamen außer der Wacht am Rbein, welche
ſich der Rede anſchloß noch andere patriotiſche Lieder zum Vor
trag und hielten außerdem Hr Rechtsanwalt Keil der ein Hoch
r men Bismarck ausbrachte und Prof Friedberg An
prachen
Einen ähnlichen Verlauf nahm der Feſtkommers des

Konſervativen Vereins welcher zu gleicher Zeit im großen
Saale des Prinz Karl ſtattfand Daſelbſt hielt Hr P Werner

ohenthurm eine Rede auf den Kaiſer während vom Vor
ſitzenden Hrn Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Märcker die
Feſtrede auf den Generalfeldmarſchall Grafen v Moltke gehalten
wurde Als dritter Redner trat Hr Oekonomierath v Mendel
auf derſelbe feierte in ſeiner Rede die deutſche Familie Als
dann die Uhr den Anbruch des neuen Tages und ſomit den Be
inn des eigentlichen Feſttages verkündete erhob ſich der Vor
itzende Hr Geh Regierungsrath Prof Dr Märcker um noch

einmal ein dreifaches Hoch auf den großen Schweiger auszu
bringen Zu der vorgeſchlagenen Abſendung eines Glückwunſch
telegramms bekundeten die Anweſenden durch jubelnden Zuruf
ihre Zuſtimmung Zuletzt wurde der Kommers ſo wie er be
gonnen mit einem Hoch auf den Kaiſer geſchloſſen

Geſtern zeigte unſere Stadt das an großen vaterländiſchen
Feſttagen übliche Gepräge alle öffentlichen und die meiſten
Privatgebäude hatten Flaggenſchmuck angelegt einzelne Häuſer
waren mit Laubgewinden verſehen und in zahlreichen Schau
fenſtern prangte die lorbeerbekränzte Büſte des Generalfeld
marſchalls Nach Eintritt der Dunkelheit bekundeten auch hier
und da Mitbürger durch Jllumination der Fenſter ihre Theil
nahme an der allgemeinen Feier

m

Ausland
Schweiz Die Berner Zeitung theilt ein am Sonnabeud

vormittag 11 Uhr in Herzogenbuchſee aufgegebenes Telegramm
mit Ein Extrablatt des Berner Landboten theilt eine Er
klärung des Bundesraths Droz mit welche der Redaktion auf
ihr Anſuchen zugegangen iſt Nach derſelben hat ein achtbarer
OberAargauer Bürger Mitglied des Comite s der konſer
vativen berner Volkspartei Bundesrath Droz über die infolge
der Teſſiner Angelegenheit in Kreiſen der Volkspartei im
Ober Aargau herrſchende erregte Stimmung
gemacht Eine geheime Sitzung habe ſtattgefunden
ein Aufruhr ſei vorbereitet geweſen und man habe
nur auf das Loſungswort zum Losſchlagen ge
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wartet Bundesrath Droz habe von dieſen Mittheilungen
Bundespräſident Ruchonnet Bundesrath Hauſer Chef des
Militädepartements und dem Berniſchen Polizei und Militär
direktor Stockmar Kenntniß gegeben Damit ſind die jüngſtenehe von berner konſervativen Putſchgeluſen

eſtätigt
Oeſterreich Ungarn Am Sonnabend verhandelte in Wien

das Reichsgericht die Beſchwerde wegen Auflöſung des
Vereins Pro Patria Die Beſchwerdeführer waren be
müht nachznweiſen daß der Beſchluß des Vereins Dante
Alighieri, an den Verein Pro Patria einen Glückwunſch zu
richten keine ſtaatsgefährlichen Tendenzen habe Der Vertreter
der Regierung führte aus den amtlichen Verſammlungsberichten
den Nachweis von dem unpatriotiſchen Gebahren des Vereins

Pro Patria, ſowie von dem irredenttiſtiſchen öſterreich feindlichen
harakter des italieniſchen Vereins Dante Alighieri Der

Urtheilsſpruch wird am kommenden Dienstag verkündet werden
Jn dem an demſelben Tag vor dem Reichsgerichte verhandelten

Prozeſſe wegen Nicht bewilligung der Gründung des
chulvereins Lega nazionale konſtatirte der Re

ierungsvertreter gegenüber der Ausführung des Beſchwerde
ührers wonach der Verein kein politiſcher wäre daß der Verein
Lega nazionale mit dem aufgelöſten Verein Pro Patrig

identiich ſei und führte aus die Regierung verlange gewiſſe
Cautelen zumal der Verein Lega nazionale vermöge ſeiner viel
weiter geſteckten Ziele als politiſcher aber nicht als Schulverein
anzuſehen ſei

Jm böhmiſchen Landtage brachte am Sonnabend Abg
Tilſcher eine von ſämmtlichen Jungtſchechen unterzeichnete Ver
wahrung ein gegen das Verhalten des Oberlandmarſchalls
Fürſten Lobkowitz gegenüber der Interpellation des Abg Vaſath
vom 21 d Abg Graf Kinsky kündet namens ſeiner Geſinnungs
genoſſen eine Gegenerklärung an

Dies wiener Blätter widmen ſämmtlich den Generalfeld
marſchall Grafen v Moltke hoch ehrende Artikel und feiern
denſelben als Schlachtenlenker als Denker als Schriftſteller als

des Friedens und des Volkes als Verkörperung der
reue als Jnkarnation ſelbſtloſen Pflichtgefühls Das
Fremdenblatt begrüßt Moltke als das berühmteſte Mit

a des Heeres dem ſich das öſterreichiſchungariſche Heer in
zaffenbrüderſchaft verbunden weiß und deſſen Namen ein tapferes

Regiment der öſterreichiſchungariſchen Armee trägt Die Zu
gehörigkeit Moltke s zur öſterreichiſchen Armee kennzeichne das
innige Verhältniß beider Armeen Jndem Moltke ſelbſt den
Fortbeſtand des Friedens wünſche dürfe er als Stütze der Welt
rxuhe gelten Aehnlich ſpricht ſich die Reue Freie Preſſe aus
was allen Parteien allen Völkern Freunden wie Feinden Ehr
furcht und Bewund ung abringe das ſei Moltke s Friedensliebe
ſein Herz das mit dem Volke fühle ſodaß die heutige Feier eine
wahre Friedensfeier ſei Glücklich ſei das deutſche Volk daß es
ſeinen größten Feldherrn ohne übermüthiges Säbelraſſeln oder
prahleriſche Ruhmredigkeit feiern dürfe

Jn einem Artikel über den 90 Geburtstag des GFM Grafen
v Moltke ſagt der Peſter Lloyd Ueberall wo die
Empfindung für wahrhafte Ehrwürdigkeit und ein Verſtändniß
für wirkliche Größe lebendig iſt wird die Moltkefeier mit auf
richtiger Sympathie begleitet Auch der Peſti Hirlap,
der Budapeſti Hirlap, das Budapeſter Tageblatt
und das Neue Peſter Journal widmen dem Grafen
Moltke ſchwungvolle Artikel

Der ehemalige Bulgarenfürſt Prinz Alexander von
Battenberg der unter dem Namen eines Grafen v Hartenau
nach Oeſterreich übergeſiedelt iſt und dort ſeit Jahr und Tag
das eingezogene Leben eines Privatmanues führt iſt vom Kaiſer
Franz Joſef zum zweiten Oberſt des Jnfanterie Regiments
König der Belgier ernannt worden und in den aktiven Dienſt
der öſterreichiſchen Armee getreten Der Prinz war ehemals
Lieutenant im Regiment der Gardes du Corps in Potsdam und
wurde ſpäter in der ruſſiſchen Rangliſte als Generallieutenant
in der preußiſchen als Generalmajor geführt

Frankreich Die Kammer ſetzte am Sonnabend die Be
rathung des Budgets ohne Zwiſchenfall fort

Das Journal Paris meldet die franzöſiſche Regierung
werde die Aufmerkſamkeit Englands auf den Angriff lenken
welcher gegen die Expedition Mizon auf dem Niger ſtatt
gefunden hat und verlangen daß die engliſche Regierung für
die Sicherheit der Reiſenden in den unter ſeinem Protektorat
ſtehenden Gebieten Sorge getragen Der Führer einer fran
zöfiſchen Handelsexpedition Mizon welche von Akaſſa in einer
Schaluppe mit einem Waarentransporte den Niger hinauffuhr
wurde nämlich in der Nacht vom 15 d M von Eingeborenen
in der Nähe der Mündung des Stromes angegriffen und er
hielt zwei Verwundungen Ein agrabiſcher Arbeiter wurde
gleichſalls verwundet Die Schaluppe mußte nach Akaſſa
zurückkehren Da die Verwundungen Mizons nur leichte ſind
hofft derſelbe ſeine Reiſe gegen den 10 November wieder auf
nehmen zu können Mizon war von einem franzöſiſchen Syn
dikat von dem oberen Benito geſandt ſollte den Niger und
Benue hinauffahren den TſadSee zu erreichen trachteu um
über den Kongo zurückzukehren Das franzöſiſche Syndikat
verlangt von der RoyalNiger Company eine Entſchädigung
ür den erlittenen Nachtheil ſowie freie Fahrt auf dem

Fluſſe für deſſen Sicherheit die engliſche Geſellſchaft zu
ſorgen habe

Der Miniſterrath hat die Ausarbeitung eines Geſetz
entwurfes begonnen welcher die ſtändige Verproviantirung der
feſten Plätze anordnet

Das Journal des Débats bedauert es daß die Regierung
der Kammer nicht lediglich einen Maximaltarif vorgelegt
habe welcher allein rationell geweſen wäre während bei der
Anwendung des Minimaltarifs jede Modifikation den
Charakter einer feindſeligen Maßregel annehmen müßte Die
Reform des Zollregimes beginne mit der Abdikation der Re
gierung welche ſie unternommen habe

Zwiſchen der griechiſchen und franzöſiſchen Regie
rung iſt ein vorläufiges kommerzielles Abkommen
geſchloſſen worden Erſtere bewilligt der franzöſiſchen Regie
rung nicht nur die Anwendung der niedrigſten Tarife ſondern
noch eine Verminderung von 30 Proz auf Spitzen 50 Proz
auf Sammet Seide und Parfumerie Artikel Weine gehen
frei ein Die franzöſiſche Handelsmarine wird alle die Vor
theile genießen welche der Schiffahrt der meiſtbegünſtigſten
Nationen eingeräumt ſind Jm Austauſch hierfür wird
Griechenland bis zum 1 Febr 1892 die Anwendung eines
Konventionaltarifs erhalten

Der Geſetzentwurf zu dem General Zolltarif iſt der Kammer
ugegangen Nach demſelben ſind wie bereits gemeldet eiu
daximaltarif und ein Minimaltarif aufgeſtellt Der Entwurf

ermächtigt außerdem die Regierung Zuſchlagszölle oder ein
Prohibitivſyſtem gegenüber allen oder einem Theil der aus
Ländern entſtammenden Waaren anzuwenden welche zur Zeit
oder in Zukunft Zuſchlagszölle oder Prohibitivmaßregeln in
betreff franzöſiſcher Waaren in Anwendung bringen Jn ſtände iſt

Regenschirme

betreff der Cerealien und des Viehs behält ſich Frankreich
freie Hand vor für Vieh tritt an Stelle des Zolls per
Haupt ein Zoll nach dem Gewicht Wolle und Häute bleiben
zollfrei Cacons und verarbeitete Seide wird beſteuert nicht
aber rohe Seide Eier und Butter werden künftig tarifirt
die Zölle auf die Erzeugniſſe des Fiſchfanges werden
erhöht Oelſamen werden verzollt die Zölle von Oelen
erhöht Wolle rohe Baumwollen Leinſaat Hanf und Jute
bleiben zollfrei die Zölle auf Hölzer werden erhöht FürKohlen un die bisherigen Zölle beibehalten die metallur

giſchen Zölle werden verändert diejenigen auf Stahl er
mäßigt chemiſche Erzeugniſſe bleiben unverändert fremde
Weine werden je nach ihrem Alkoholgehalt verſteuert die Zölle
auf Bier werden erhöht gewebtes und geſponnenes Leinen
und Hanf ſowie die wege der Baumwoll Jnduſtrie
werden dem Schutztarif vom Jahre 1881 unterſtellt Von
außereuropäiſchen Erzeugniſſen welche jedoch aus euro
päiſchen Ländern eingeführt werden bleiben auſtraliſche
Wollen indiſche Baumwolle und Jute von einem Zuſchlags
zoll frei

Der Figaro erfährt der belgiſche Geſandte in Paris Baron
Beyens würde demnächſt in den Ruheſtand treten und durch
den gegenwärtigen belgiſchen Miniſter des Auswärtigen Fürſten
Chimay erſetzt werden Herzog Urſel würde alsdann zum
belgiſchen Miniſter des Auswärtigen ernannt werden

Belgien Die IJndépendance belge glaubt zu wiſſen
daß die Regierungen der größeren europäiſchen Staaten gegen
wärtig bei der hol ländiſchen Regierung in vertraulicher
freundſchaftlicher Weiſe Schritte thun um dieſelbe zu bewegen
ſich mit dem Projekt betreffend die Einführung von Ein
fuhrzöllen nach dem Kongoſtaat einverſtanden zur er
klären

Bei den geſtrigen brüſſeler KommunalrathsStich
wahlen zwiſchen 3 Kandidaten der liberalen Vereinigung und
3 Kandidaten der liberalen Liga wurden 1 Kandidat der
letzteren und 2 Kandidaten der liberalen Vereinigung gewählt
Nach Verkündigung des Wahlreſultates fanden vor dem Lokal
der Liga feindſelige Kundgebungen ſtatt wobei es zu
Thätlichkeiten kam

Großbritaunien Sämmtliche londoner Blätter widmen
dem Grafen Moltke höchſt anerkennende Leitartikel
Der Standard ſagt andere Soldaten hätten nur Ruinen
hinterlaſſen während Moltke bei Gründung eines Reiches
weſentlich geholfen habe kein Lob könne groß genug ſein für
einen ſolchen Mann keine Auszeichnung übertrieben Moltke
ſei eine Ehre nicht nur für Deutſchland ſondern für die
Menſchheit überhaupt Morning Poſt ſchreibt der Abend
ſeines Lebens ſei ſo glänzend wie ſein Anfang die Engländer S
möchten ſich mit den Deutſchen vereinigen um einer Lauf
bahn zuzujubeln welche ebenſo glänzend wie ſieckenlos ſei
Die Times äußern ſich dahin kein Heerführer ſelbſt
Wellington nicht ſcheine weniger Fehler gemacht zu haben
ſo lange die Kriegskunſt ſtudirt werde würden Moltke s Feld
züge ebenſo den Gegenſtand der Aufmerkſamkeit bilden wie die
italieniſchen Feldzüge Napoleon s Das Geſchick ſcheine
Moltke nichts verſagt zu haben Es gewährte ihm eine
lebensvolle Jugend ein glückliches häusliches Leben Erfolge
ohne Gleichen im Beruf die höchſten ſoldatiſchen Ehren zahl
reiche Freunde die Zuneigung und das Vertrauen ſeines
Souveräns ein ruhiges Alter Ein ehrwürdiger Feldherr
ſchaue er heute auf ein für ſolche Leiſtungen und einen ſo
erhabenen antiken Charakter dankbares Volk Daily News
faſſen ihr Urtheil dahin zuſammen die deutſche Einheit ſei
ohne Bismarck ſchwer denkbar ohne Moltke jedoch poſitiv
undenkbar

Das Dekret durch welches das Parlament auf den
21 November einberufen wird iſt in der amtlichen Zeitung
veröffentlicht

Holland Nach dem am Sonnabend im StaatsCourant
veröffentlichten Bulletin iſt der Kräftezuſtand des
Königs trotz der vorhandenen Schwäche ziemlich zufrieden
ſtellend doch dauern die Störungen der Gehirnthätigkeit fort

Wegen der den Generalſtgaten in der am nächſten Diens
tag ſtattfindenden gemeinſamen Sitzung beider
Kammern zu machenden Mittheilungen begaben ſich der
Juſtizminiſter und der Miniſter der Kolonien am
Sonnabend nach Schloß Loo wo abermals eine ärztliche
Konſultation ſtattfindet

Türkei Nach einer Meldung der Agence de Con
ſtantinople wurden in dem am Freitag beendeten Hoch
verrathsprozeſſe gegen 10 Armenier 4 der An
geklagten zum Tode verurtheilt die übrigen erhielten Kerker
ſtrafen von verſchiedener Dauer Die Beſchuldigten gehörten
einem Revolutions Comite an welches die Konſtituirung der
Unabhängigkeit Armeniens bezweckte und ſich revolutionärer
Handlungen ſchuldig gemacht hatte Einer der Angeklagten
hatte den Mordverſuch gegen einen Prieſter während des
Gottesdienſtes in der Kathedrale von Kumkapu gemacht Bei
der Verhaftung eines anderen der Angeklagten wurden in
ſeinem Beſitze Schriftſtücke revolutionären Charakters vor
gefunden

r

Halle und Amgegend

Halle 27 Oktober
Der Provinzialausſchuß genehmigte in ſeiner jüngſten

Sitzung u a den Plan zu dem Erweiterungsbau für das
Ständehaus zu Merſeburg zur Vorlage an den Provinzial
Landtag Hierbei kam die Auffaſſung zur Geltung daß bei der
Berathung dieſes Baues im Provinzial Landtage die Frage
wegen etwaiger Verlegung des Sitzes der Pro
vinzial Verwaltung nach Magdeburg oder Halle zur
Erörterung gelangen werde und der Provinzialausſchuß deshalb
die dabei in Betracht kommenden Punkte für die Entſcheidung
des Provinzial Landtags vorher klar zu ſtellen habe Der Pro
vinzial Ausſchuß beſchloß demgemäß noch die ſtädtiſchen
Behörden von Magdeburg und Halle um bezügliche
Aeußerungen zu erſuchen Die Verlegung des Sitzes der

Provinzial Verwaltung nach Merſeburg bei Einführung der
Selbſtverwaltung hat bekanntlich von Beginn an nur als vor
läufige gegolten Eine ſpätere noch unter dem Oberpräſidium
Patow erfolgte Anregung zur endgiltigen Ordnung dieſer Frage
hatte als noch verfrüht keine Folge

Jn der Nacht zum Sonntag iſt aus einer ſtädtiſchen
Kaſſe im Rathhauſe eine nicht unerhebliche GeldſummeCa 5000 geſtohlen worden Bezüglich der näheren Um

uns Genaues noch nicht bekannt

d 122
für Herren und Damen nur in prima ualitäten und in hoch

eleganter Ausstattung zu den niedrigsten

Prybitzial Nachrichten
Weiſzenfels 25 Ot Der hieſige Shrerverein ſawie das

königl Seminar werden den 100jährigen Gebietstag Dieſterweg s
29 Okt durch eine Feier auszeichnen Jnfolge des geſteigerten

Verkehrs auf der Bahnſtreke Naumburg Artern wird dem
nächſt Vollbetrieb eingerichtt werden Bei dieſer Unwandlung
erhalten die Eiſenbahnzüge zrößere Geſchwindigkeit während
dieſelbe beim Sekundärbetreb höchſtens 45 km beträgt kenn ſie
ſich beim Vollbetrieb bis 70 kw erhöhen

v Weiſjenfels 25 Okt Heute abend wurde von dem 629 Uhr
nach Zeitz abgehenden Schnelzuge an dem Eiſenbahn Uebergange
an der Merſeburgerſtraße der Zi geleibeſitzer Landel aus
Markwerben welcher mit ſeinen Angehörigen aus der Stadt
gefahren kam üb erfahren und dabei ſchwer verletzt Derſelbe
fuhr trotz Warnung des betr Beamten durch die ſich eben
ſenkende Wegeſchranke der Hinterwagen blieb in dem Eiſenwerk
derſelben hängen und der Zug zerſtrümmerte denſelben Landel
wurde der linke Fuß abgefahren und auch ſonſt wurde derſelbe
mehrfach verletzt Jn ärztlicher Begleitung ſollte der Verletzte
behufs Aufnahme in die Klinik mit dem Schnellzuge 829 Uhr nach
Zu gebracht werden ſtarb aber bereits auf der Fahrt dorthin

en Beamten trifft keine Schuld Zimmermeiſter König in
Aupütz welcher in einer anderſeitigen Notiß todt geſagt wurde
befindet ſich noch am Leben

K Erfurt 24 Okt Bei Linderbach eine halbe Stunde
von hier beabſichtigt ein unternehmender hieſiger Jnduſtrieller
eine Zuckerfabrik zu errichten Am Donnnerstag abend
fand ein hieſiger Einwohner in einem eben der Waſſer bitung
entnommenen Glaſe Waſſer einen dünnen 2 Fuß langen
Wurm Gordius aquaticus Waſſer Fadenwurm Derſelbe kymmt
in Teichen und Brunnen vor und wird bis zu 2 Fuß lang

v Erfurt 26 Okt Der kürzlich nach Unterſchlagung amtlicher
Gelder aus Gera flüchtig gewordene Poſteleve Krauſe
von hier iſt jetzt in Jnnsbruck aufgegriffen Geſlern
wurde bier der 20jährige Handlungsbefliſſene Leitzmann in der
Wohnung ſeiner Mutter wegen größerer in Frankfurt be
gangener Betrügereien verhaftet

44 OQuedlinburg 24 Okt Heute abend entſtand in da
im Ziemann ſchen Hoſe befindlichen Pferdeſtällen dr
4 Schwadron der hieſigen Küraſſiere Feuer Die Pfeve
wurden gerettet aber welche Ausdehnung das Feuer gewonny
hat kann zur Zeit noch nicht feſtgeſtellt werden Geſtern aben
unternahmen weſterhauſener Strolche zwiſchen Blankenburg rn
Weſterhauſen einen frechen Angriff auf zwei Wagen deren
Jnſaſſen zum Kaiſerbeſuch in Blankenburg geweſen waren Déei
ſollen der Führer und ein Jnſaſſe des zweiten Wagens gar
erheblich verletzt worden ſein Die Wegelagerer ſeien ſchließlich
durch Revolverſchüſſe in die Flucht gejagt worden
Burſchen wurden bereits verhaftet

t Aſchersleben 26 Okt Bei der geſtrigen Wahl dreier
unbeſoldeier Stadträthe fiel die Stimmenmehrheit auf die
bisherigen Stadträthe Curt und Ramdohr Hr Stadtrath

tange der ſeine Thätigkeit ſeit 30 Jahren der Stadt ge
widmet hat lehnte eine Wiederwahl ab Für ihn wurde Hr
Törmer zum Magiſtratsmitglied gewählt Zum Stadt
baurath iſt Hr Regierungsbaumeiſter Kühne Mühlhauſen
auf eine 12jährige Amtsdauer gewählt Eine glänzende

Moltke Feier veranſtaltete heute auch die hieſige Schützen
Korporalion

r Genthin 26 Okt Jn einem hieſigen Gaſtbauſe kam ein
in der Kochlehre befindliches junges Mädchen auf beklagens
werthe Weiſe ums Leben Als ſich daſſelbe umkleiden wollte
um einer Theatervorſtellung beizuwohnen explodirte eine Lampe
und die Bedauernswerthe wurde von den Flammen erfaßt
Trotzdem ihr raſch Hilfe zutheil wurde war das Mädchen ſo
ſchwer verletzt daß es im Johanniter Krankenhauſe wohin man
es gebracht hatte unter den entfetzlichſten Qualen heute verſchied
Der Unglücklichen waren die Kleider bis auf das Korſett völlig
verbrannt

Jn Rückſicht auf die durch Einrichtung der Jnvaliditäts
und Alters Verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt
bedingte Nothwendigkeit ſchleuniger Jnangriffnahme der erforder
lichen Bauten beſchloß der Provinzialausſchuß in ſeiner
jüngſten Sitzung das königliche Oberpräſidium zu erſuchen die
Einberufung des Provinzial Landtags für Anfang
Dezember d J zu erbitten Wegen der durch Uebertragung
der Vorſtandsgeſchäfte jener Verſicherungsanſtalt auf die Landes
direktion zunächſt erforderlichen Vermehrung der oberen Beamten
um einen Landesrath ſoll dem Provinzial Landtage die ent
ſprechende Abänderung des Provinzialſtatuts und eine zur Wahl
als Landesrath geeignete Perſönlichkeit empfohlen und von dem
ſelben gleichzeitig die Genehmigung dazu erbeten werden daß die
Bureaukaſſen und andere Geſchäſte der Verſicherungsanſtalt ganz
oder zum Theil von Provinzialbeamten erledigt werden Für den
verſtorbenen Landrath a D Geh Regierungsrath v Nathuſius
Althaldensleben wurde der Rittergutsbeſitzer Herr Freiherr
v Plotho Parey zum Mitglied des Provinzialraths auf die
noch übrige Dauer der Wahlzeit des Verſtorbenen gewählt

Die Stadt Erfurt hat in ihrer Waſſerleitungsanlage
ein rechtes Schmerzenskind Jn der Stadtverordnetenſitzung
am 24 d theilte Hr Erſter Bürgermeiſter Schneider mit daß
die ganze Waſſerleitung völlig unzureichend ſei ſo daß an
eine umfaſſende Erweiterung der Kanalanlagen in der aller
nächſten Zeit gedacht werden müſſe Die Ankäufe bei Weimar
könnten dauernde Abhilfe nicht bringen zumal die dortigen An
wohner gegen eine Waſſerentnahme ſeitens der Stadt Erfurt
Proteſt erhoben hätten und thatſächlich die Arbeiten der
ſtädtiſchen Jngenieure von dem Landrath in Ohrdruf verboten
worden ſeien Jmmerhin habe aber die Stadt auf Grund eines
Gutachtens des Prof v Fritſch in Halle Berufung gegen
das Verbot eingelegt Die Angelegenheit befinde ſich jetzt bei dem
herzoglich gothaiſchen Staatsminiſterinm Wenig erfreulich war
auch was die Stadtverordneten über den Bau einer neuen
Schule erfuhren Dieſelbe war mit 240,000 M veranſchlagt
koſtet aber thatſächlich 320,090 M Da das Schulhaus bereits
fertig iſt blieb der Verſammlung nichts übrig als die Summe
zu bewilligen

Der Stadt Halberſtadt iſt die königliche Genehmigung
ertheilt zur Aufnahme einer 3proz Anleihe von 600,000 M
Die Mittel ſind zum Bau eines Schlachthauſes und der dazu ge
hörigen Anlagen c beſtimmt

Dem Ober Bürgermeiſter Dr Brecht zu Quedlinburg iſt
die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihm verliehenen Ritter
Jnſignien erſter Klaſſe des Herzoglich Anhaltiſchen Haus Ordens
Albrechts des Bären

Dem Lehrer Ehle zu Vieſen im zweiten Jerichowſchen
Kreiſe und den emeritirten Lehrern Seiffge zu Eggersdorf im
Kreiſe Kalbe Biereye zu Brücken im Kreiſe Sangerhauſen
Buſack zu Dommitzſch im Kreiſe Torgau bisher zu Falkenberg
iſt der Adler der Jnhaber des königlichen Haus Ordens von
Hohenzollern verliehen

Dienstag den 28 d werden auf dem Hofe der TrainKaſerne
zu Magdeburg etwa 90 überzählige Dienſtpferde meiſt
bietend verkauft

Forlſetzung in der 1 Beilage
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